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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Stetten am Heuchelberg : TT Güglingen/Frz. (SG) II 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:31 Sätzen trennten sich die
Spieler TT Güglingen/Frz. (SG) II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 am
Samstagnachmittag vom TSV Stetten am Heuchelberg. Rund 205 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Friedrich / Joch das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 8. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern
antraten. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leisteten Friedrich und Joch, die in ihren Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Friedrich / Joch gewannen ihr Spiel gegen Arnold /
Richemeier sicher in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Die gewinnbringende Taktik fehlte
wiederum Pfeiffer und Roth bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Pfeil und Winkler ab dem ersten
Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis Kurz / Rataj ihr 3:2 gegen Mann / Frank unter Dach und
Fach hatten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 11:7, 11:6, 11:8 gegen Stefan Arnold fand Michael Friedrich von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zwar brachte Fabian Pfeil Marco Joch phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marco Joch mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg verpasste daraufhin Clara
Pfeiffer wiederum beim 1:3 gegen Marcus Winkler, die im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Gekämpft bis zum Schluss hatte im
Anschluss Stephan Roth in der Begegnung gegen Sebastian Richemeier, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Richemeier mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
nachfolgend für Matthias Kurz beim 9:11, 12:10, 11:13, 11:4, 5:11 gegen Andreas Frank. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Markus Rataj die Partie gegen Andreas Mann mit 1:3 verlor. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Genügend spielerische Mittel hatte
anschließend Michael Friedrich indes letztlich parat, um Fabian Pfeil zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Nach verlorenem ersten
Satz drehte Marco Joch das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match gegen
Stefan Arnold und gewann 3:1. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Clara Pfeiffer im Spiel
gegen Sebastian Richemeier bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Mittlerweile stand es damit 7:5. Einen Zähler für die Gäste musste Stephan Roth bei
der 1:3-Niederlage gegen Marcus Winkler hinnehmen. Matthias Kurz hatte gegen Andreas Mann bei
seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Kaum Chancen hatte Markus Rataj beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Andreas Frank. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Friedrich / Joch wehrten
eine 1:0 Satzführung von Pfeil / Winkler ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Stetten am Heuchelberg nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten
auf, während TT Güglingen/Frz. (SG) II vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den TSV
Cleebronn ansteht, 10:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Stetten am
Heuchelberg bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TTC Zaberfeld III.

 Statistik:
 TSV Stetten am Heuchelberg

Doppel: Friedrich / Joch 2:0, Pfeiffer / Roth 0:1, Kurz / Rataj 1:0 
Einzel: M. Friedrich 2:0, M. Joch 2:0, C. Pfeiffer 1:1, S. Roth 0:2, M. Kurz 0:2, M. Rataj 0:2 

 TT Güglingen/Frz. (SG) II
Doppel: Pfeil / Winkler 1:1, Arnold / Richemeier 0:1, Mann / Frank 0:1 
Einzel: F. Pfeil 0:2, S. Arnold 0:2, S. Richemeier 1:1, M. Winkler 2:0, A. Mann 2:0, A. Frank 2:0


